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Erster Heimauftritt gelingt mit einem 10:1 
 
 
Am Sonntag hatte die Mannschaft den ersehnten 

ersten Heimauftritt im Waldstadion. Gegner war der 

noch ohne Punkt dastehende Tabellenletzte FC 

Lehre. Vor dem Spiel war allen klar, dass es schwer 

werden wird, gegen den Gemeindenachbarn gut zu 

spielen. 

 

Spielertrainer Michael Kastner konnte auch zu 

diesem Spiel 15 gesunde Spieler begrüßen. Bis 

auf die Langzeitverletzten, Michael Müller (spielte 

morgens bereits in der Altliga) und Patrick 

Hermann (krank) waren alle Spieler anwesend. 

Um 14:30 Uhr wurden die Spieler  vom 

Stadionsprecher Dieter Remus einzeln vorgestellt. 

Vereinswirt Jürgen Döring übergab dem Kapitän 

Mathias Mette stellvertretend für die Mannschaft 

zum Heimauftakt ein Poloshirt, das die Jungs zu 

den Spielen mit dem Trainingsanzug anziehen 

sollen. Hierfür bedankt sich die Mannschaft noch 

einmal recht herzlich bei Jürgen und Ines Döring. 

 

Pünktlich um 15 Uhr pfiff Schiedsrichter Fiore das Spiel an. Essenrode übernahm gleich die 

Initiative. Mit dem ersten Angriff erzielte Bastian Immer per Kopf nach Eckball von Uli Kratzer in der 

3. Min. die 1:0 Führung für den TuS. 5 Minuten später setzte sich Sebastian Beckert auf der rechten 

Außenseite gut durch, flankte schön in den Strafraum und Pierre Remus traf per Kopf zum 2:0. 

 

Danach verflachte das Spiel. Viele Fehlpässe 

durch Unkonzentriertheit kamen auf. 

Torchancen blieben in den ersten 30 Minuten 

Mangelware. Eine der wenigen Torchancen 

konnte dann aber in der 28. Minute Sören 

Allmers auch mit dem Kopf zum 3:0 verwerten. 
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Lehre kam bis dahin nur wenige Male vor unser Tor. Die erste richtige Torchance nutzte der Gegner 

aber gleich. In der 30. Minute schoss Lehre durch eine Unachtsamkeit in der Abwehr den 

zwischenzeitlichen Anschlusstreffer zum 3:1. 

 

Es dauerte 6 Minuten bis sich die Mannschaft von dem Gegentreffer erholt hatte. Mit der 6. 

Torchance erzielte Sören Allmers wiederum per Kopf das 4:1. Das kuriose dabei war, dass alle 4 

Tore per Kopf erzielt wurden. In der 42. Minute hatte U. Kratzer eine Chance zum Tor, doch sein 

Schuss traf leider nur die Latte. Mit dem 4:1 ging es dann auch in die Halbzeitpause. 

 

Die Mannschaft kam stark aus der 

Pause. Bereits in der 48. Minute traf 

Pierre Remus (Vorlage von Sven 

Klingsing) zum 5:1. Eine Minute 

später wurde S. Allmers im 

Strafraum zu Fall gebracht, so dass 

der Schiedsrichter auf den Elfmeter-

Punkt zeigte. Den fälligen Elfmeter 

verwandelte U. Kratzer zum 5:1. 

 

Anschließend kamen viele Torchancen auf (55. Min. Linksschuss P. Remus, 59. Min. S. Klingsing 

und Marco Rapp, 61. Min. M. Kastner), doch keine konnte in ein Tor umgewandelt werden. In der 

64. Minute war es dann aber wieder soweit. Unser Kapitän Mathias Mette ging bei einem Angriff mit 

nach Vorne, spielte Doppelpass mit S. Klingsing und flankte in den Strafraum, S. Allmers 

vollstreckte zum 7:1 für den TuS. 

 

Einmal kam Lehre noch vor unser Tor. Mit einem Freistoß wollte ein Lehrscher Spieler Torwart 

Gordon Bonnert überlisten, doch dieser parierte mit dem Fuß. In den letzten 10 Minuten zeigte die 

Mannschaft ihre Überlegenheit deutlich. In der 85. Minute traf P. Remus zum 8:1, S. Allmers in der 

88. Minute zum 9:1 und den Schlusspunkt setzte erneut P. Remus zum 10:1 Endstand. 
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Betrachtet man das gesamte Spiel, so gewann der TuS auch in der Höhe verdient mit 10:1 gegen 

das Schlusslicht aus Lehre. Man merkte aber auch, dass sich die Mannschaft dem Gegner anpasste 

und somit der Spielfluss darunter gelitten hat. Trotzdem haben die Zuschauer im ersten Heimspiel 

der Saison einen Sieg mit vielen schönen Treffern gesehen. Im nächsten Punktspiel, nächsten 

Samstag um 17 Uhr, geht es gegen die Zweitvertretung von Beienrode. Dort geht es darum einen 

weiteren Sieg einzufahren. 

 

Aufstellung: 

 

Gordon Bonnert, Michael Kastner, Mathias Mette, Kilian Göres (57. Sascha-Jan Seehofer), Marco 

Rapp, Ulrich Kratzer (66. Florian Maske), Sven Klingsing, Sebastian Beckert, Bastian Immer (66. 

Torsten Remus), Sören Allmers, Pierre Remus 


